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Gefahren und Herausforderungen  
für unser Menschsein
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11.–13. Oktober 2024 | Fr.–So. 
Ev. Akademie Sachsen-Anhalt | Lutherstadt Wittenberg

Anmeldung und weitere Informationen 

direkt über den QR-Code, auf unserer  

Internetseite ev-akademie-wittenberg.de, 

per E-Mail info@ev-akademie-wittenberg.de  

oder telefonisch unter 03491 49 88 – 0. 



Sa. | 12. Oktober 2024

Fr. | 11. Oktober 2024

8.30 Uhr Biblische Besinnung 
 zum Turmbau zu Babel
 Bernd Winkelmann, Theologe und Buchautor, 
 Adelsborn

9.15 Uhr Kurzimpulse:
 
 Wie verändern KI-Anwendungen den 
 Schulunterricht?

	 Philosophische	Reflexionen	über	Hervé	
 Le Telliers Science-Fiction-Roman „Die 
 Anomalie“
 Gottfried Böhme, Lehrer i. R. und Buchautor,
 Leipzig

 Rückfragen und Aussprache

10.30	Uhr		 Kaffeepause

11.00 Uhr  Zum Training der selbstlernender 
	 künstlicher	„Neuronalen	Netze“,	
	 angeeigneten	Daten-Pools	sowie	Fake-News	
	 in	Wirtschaft	und	Politik	
	 Werner	Eiermann,	Wirtschaftsredakteur,	Online-
 Koordinator Radio Bremen, i. R., Radio Bremen

 Rückfragen und Aussprache

12.30 Uhr  Mittagspause

14.00 Uhr  Bewusstsein lässt sich nicht lernen. 
 Bewusste KI ist unmöglich.
	 Dr.	Hans-Jürgen	Fischbeck

 Rückfragen und Aussprache

15.00 Uhr  Zwischenrufe: Meine KI-Erfahrungen
 1. Verstörend: Erfahrungen mit einem 
	 Segensroboter,	beten	mit	einer	Maschine
 2. Faszinierend: Meine digitale Seele kann 
	 weiterleben,	digitale	Unsterblichkeit?
 3. Motivierend: Interaktion mit KI beim 
	 Kunstwerk	Noosphäre	im	Futurium,	Berlin
	 4.	Empörend:	Meine	Empfindungen	in	
	 einem	Wahlkabinenexperiment	„Smile	 
 to Vote“ 
	 Magdalene	Schönhoff,	Dipl.	-	Ing.	i.	R.,	
	 Evangelische	Akademikerschaft,	Vorstand	
 Landesverband Berlin

 Reaktionen aus dem Plenum

15.30	Uhr		 Kaffeepause

16.00 Uhr  Die Megamaschine zerstört eine 
 Ökonomie der Verbundenheit
	 Gegenkräfte:	Respekt,	Empathie,	
 Verantwortung
	 Klaus	Simon,	Informatiker	i.	R.,	Akademie	
	 Solidarische	Ökonomie,	Grümpen

17.00 Uhr  Kann sich KI verselbständigen und gar 
 die Menschen unterwerfen?
	 Charlott	Jakob

 Bienenkorbgespräche

18.00 Uhr  Abendessen 

19.30 Uhr  Spirituelle Ressourcen zur Bewahrung 
 des humanistischen Menschenbildes
	 Kurt	Bangert,	Bund	für	Freies	Christentum,	
 Bad Nauheim

 Rückfragen und Aussprache

21.00 Uhr Abendausklang

17.00	Uhr	 Begrüßung	und	Einführung
	 Dr.	Hans-Jürgen	Fischbeck,	Physiker	i.	R.,	Berlin

17.20 Uhr Was bringen wir mit?
 Vorstellungsrunde im Plenum
	 Moderation:	Siegrun	Höhne,	Leiterin	der	Studien-
	 stelle	für	Naturwissenschaft,	Ethik	und	Bewahrung
	 der	Schöpfung	(KFH	seit	1927)

18.00 Uhr Abendessen 

19.30	Uhr	 Wie	funktioniert	Künstliche	Intelligenz	(KI),	
 was kann sie leisten und was nicht?
	 Charlott	Jakob,	wissenschaftliche	Mitarbeiterin,	
 Technische Universität Berlin

20.30	Uhr	 Rückfragen	und	Aussprache

21.00 Uhr Abendausklang



So. | 13. Oktober 2024

8.30 Uhr Biblische Besinnung zu Genesis 2/3
 Kurt Bangert

9.30 Uhr Wie kann KI reguliert werden?
 Werner Eiermann

 Rückfragen

10.00	Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr Worum geht es? Anstehende Aufgaben…
 Fish Bowl – Diskussion mit den Referenten
 Moderation: Bernd Winkelmann

11.45	Uhr	 Fazit	der	Teilnehmerschaft
 Moderation: Siegrun Höhne

12.15 Uhr Mittagessen

 Ende der Tagung

Der Wachstumszwang der Wirtschaft und der Profitzwang 
in der „Megamaschine des globalen Turbokapitalismus“ zer-
stören eine „Ökonomie der Verbundenheit“ (Fabian Scheidler) 
und stellen ganzheitliches und empathisches Menschsein in 
Frage. So kann beispielsweise das Erfolgsmodell Chat-GPT 
beliebige Texte und Aufsätze generieren, zum Teil mit folgen-
schweren Fake News. Was bedeutet ihr Einsatz insbesondere 
für Schulen und Universitäten?

Aber ist Künstliche Intelligenz (KI) überhaupt wirklich 
intelligent? Kann sie Absichten haben und sich verselbständi-
gen wie der Besen in Goethes Zauberlehrling? Kann KI sogar 
Bewusstsein entwickeln? 
Wo bleibt in der „Megamaschine“ Platz für den ganzen Men-
schen und seine Menschlichkeit? Was können Wissenschaft, 
Zivilgesellschaft und Kirche dem Zerrbild einer Maschinen-
Ebenbildlichkeit des Menschen und der Zuschreibung mensch-
licher Eigenschaften an KI-Systeme entgegensetzen? Welche 

Spiritualität brauchen Menschen heute, die ihnen hilft, nicht 
in den verschiedenen zugeschriebenen Rollen, als User, Kon-
sument bis hin zum Steuerzahler, steckenzubleiben?

Der Arbeitskreis Naturwissenschaft und Spiritualität an der 
Studienstelle für Naturwissenschaft, Ethik und Bewahrung 
der Schöpfung (KFH seit 1927) freut sich auf Ihr Kommen.

Tagungsbeitrag: 60,-€ (inkl. Verpflegung)  
zzgl. Übernachtung (Interesse bei Anmeldung angeben.)

Übernachtung: Im martas Hotel erhalten Tagungsteil- 
nehmende Zimmer zu Sonderkonditionen.  
Bitte reservieren Sie dort unter Angabe des Tagungstitels.  
EZ, zwei Nächte inkl. Frühstück: 122,- €  im martas Hotel, 
Neustraße 7–10, Wittenberg | 03491 4580
reservierung-martas-wittenberg@berliner-stadtmission.de


